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[ca . 1655 ] A
NOTIZEN [ BEATS II . ZURLAUBEN] UEBER DEN [ SCHLOSS]HOF [ IN STEIN¬

HAUSEN]

"Der Gmel· ™! ! Steinhusen ist der [ Schloss ] hooff sambt dem Veech , und allem
geschirr und Rüstig um 20000 gl . eingehendiget worden 1639^

Vogtguot [ Zinsen an die Stadt Zug]
Jerlich

An Korn
Kernen
Haber
"beederguot das ist . . . eins haber

das ander körn

10 ss 1 haller"
1 1/2 Viertel
3 Mütt 2 1/2 Viertel 1 fierlig . .
15 Malter

4 Viertel



Jn [ Vogt ] Urbar findt man die Specification der gärten worauff die Fahl Ze-
forderen sindt etc . Und begriffend obige Zins sovil als dry Undersahidenliohs
Fahl Bläsner , Hünenberg , Sägisser [ d . h . die nun der Stadt Zug gehörigen ehe¬
maligen Fälle der Abtei St . Blasien sowie der Familien Segesser und
Hünenb er  g ] %

Daruff an hauptguotern Zuo verzinsen staht ongfahr 11090 gl.
Myn [ d . h . Zurlaubens ] briefli der 12 Ib . ist 90 gl.

Hauptguot.

Äbkhurzung des Zugs - fürn fahl ein gwüsses - den Jnzug - also
baar

Vogtguot und bodenzins und Geldzins 870 gl.

13147 gl.
2212 gl.

830 gl.
380 gl.

16569 gl.

8 gute battzen uffm hooff
hin und her
Zins einen A [ 16 ] 53 verfallen
Alte Zins Rollen [ d . h . Jost von :  „· , 4

Roll  von Uri und seine Familie]

100 Eimer Wyn
das Läehen

600 gl.
440 gl.

’1040 gl.

Das Lachen bis Merzen 1655 beharren , hingägen vom Lechenmann den
Zins nemen , undt was der Räbberg gibt,

ongfahr 1237 gl . Zins Ze batzen grechnet
von 16569 [gl . ] 5 von 100 bringt 825 gl.
wan er 16500 [ gl . ] Verspricht
wan er über die 13147 gl . uffm hooff staht
ushin gebe 3422 gl . so khönten sy Zalen
die hauptgüeter 2212 gl . undt 830 gl . Zins [ 16 ] 53 gfalen und des
Rollen alte 380 gl.
Undt brächte der KauffSchilling 16569 gl.
Myn gültbrieff 90 gl.

1 ) s . Iten/Steinhausen 30 3 ) keine Summe eingesetzt
2 ) s . ebenda 66 4 ) vgl . AH 36/208

AH 46 , 239
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